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S1 Leitlinie –  

Trauma des muskuloskelettalen Systems im Kindes- und Jugendalter – Bildgebende Diagnostik 

 

Verfahren der Konsensusbildung 

Die Leitlinienkommission der Gesellschaft für Pädiatrische Radiologie (GPR) hat 2016 im 

Zuge der Aktualisierung ihrer S1-Leitlinien beschlossen, zu weiteren Themengebieten  

entsprechende Leitlinien zu erarbeiten. Ein entsprechendes Treffen zur Initialisierung des 

Prozesses fand in Berlin statt. Auf der Sitzung der Kommission am 23.9.2017 wurde die 

Rohversion der Leitlinien vorgestellt und das weitere Vorgehen besprochen.  Der Text wurde 

versandt und Änderungswünsche wurden per e-mail ausgetauscht. Die Literatursuche 

erfolgte separat unter Verwendung entsprechender Datenbanken und Stichwörter. Mehrere 

Delphi-Runden zur Kommentierung und anschließenden Konsensbildung erfolgten zu den 

Schlüsselfragen, in deren Rahmen der erläuternde Text bearbeitet wurde. Die  finale 

Abstimmung erfolgte am Rande des 100. Röntgenkongresses am 1.6.2019 in Leipzig.  

Die Repräsentanten in der Kommission der GPR umfassen sowohl Vertreter der 

Universitätsmedizin, der Krankenhäuser der Maximal- und Regelversorgung als auch 

Kollegen, die in der Niederlassung tätig sind. Die verabschiedete Leitlinie beruht bezüglich 

des Evidenz-Niveaus auf Expertenmeinung anerkannter Pädiatrischer Radiologen sowie auf 

der verfügbaren Literatur zur bildgebenden Diagnostik bei Trauma des muskuloskelettalen 

Systems im Kindes- und Jugendalter. Die in Kooperation mit der Deutschen 

Röntgengesellschaft erstellte Leitlinie wurde mit dem Vertreter der Leitlinienkommission der 

DRG abgestimmt (Prof. Vogl). Die bundesdeutschen Vertreter im Vorstand der Gesellschaft 

für Pädiatrische Radiologie (Prof. Mentzel, PD von Kalle, Dr. Born, Dr. Klee, Dr. Leenen) 

haben als Vertreter der Fachgesellschaft der deutschsprachigen Kinderradiologie die 

vorliegende Leitlinie zur Publikation bei der AWMF freigegeben. Eine Überarbeitung der 

Leitlinie wird voraussichtlich in 3 Jahren erfolgen.  
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Zusammensetzung der Leitlinienkommission                (in alphabetischer Reihenfolge) 

Prof. Dr. D. Berthold (Giessen), Dr. G. Hahn (Dresden), Prof. Dr. H.-J. Mentzel (Jena; 

Koordinator), PD Dr. J. Moritz (Kiel), Prof. Dr. J. Schäfer (Tübingen), Dr. Schröder (Kiel), Dr. 

J. Stegmann (Hamburg), PD Dr. M. Steinborn (München), PD Dr. T. von Kalle (Stuttgart), Dr. 

J. Weidemann (Hannover), Prof. Dr. R. Wunsch (Datteln) 

 

 

Bewertung und Umgang mit Interessenkonflikten 

Der Leitlinienkoordinator hat die Erklärungen aller Mitglieder der Leitlinienkommission 

gesichtet und dabei keine Interessenkonflikte bezüglich der Inhalte dieser Leitlinie 

festgestellt. 
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Die AWMF erfasst und publiziert die Leitlinien der Fachgesellschaften mit 
größtmöglicher Sorgfalt - dennoch kann die AWMF für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung übernehmen. Insbesondere bei Dosierungsangaben sind stets die 
Angaben der Hersteller zu beachten! 
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